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Das Bierlokal im Herzen von Bad Lippspringe, direkt an der Hauptkreuzung.  
Willkommen in „Vera’s Welt“. Ob jung oder alt, frisch Gezapftes  

oder leckere Cocktails, hier sind Sie immer an der richtigen Adresse.  
Besuchen sie uns in der „Gute-Laune-Kneipe“ mit Biergarten.
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Foto: Westfälisches Volksblatt

hinten von links: Co-Trainer Nihat Türk, Viktor Glass, Christian Mertens, Michael Mantasl, Lukas Wefel-
meier, Alexander Borowek, Dennis Engelbrecht, Maik Peters
Mitte von links: Torwarttrainer Peter Krawczyk, Trainer Rene Deffke, Patrick Seelig, Rene Wegs, Oliver 
Werner, Moritz Brinkmann, Maximilian Jonas, Daniel Edelmann, Sven Rönnike, Uta Blanke, Betreuer 
Cesare Russo
vorne von links: Dennis Widmer, Christian Dobrott, Tony Russo, Tayfun Türk, Dominik Meyer, Daniel 
Schüler, Florian Strate, Thomas Lang, Robert Fiorilli

1. Mannschaft

3 Praxen unter einem Dach

im MZG-Therapiezentrum
Bad Lippspringe

MZG Therapie GmbH
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Trainerteam verlängert beim BV Bad Lippspringe

Bezirksligatabellenführer BV Bad Lippspringe hat jetzt die Weichen über die laufende 

Saison hinaus gestellt. Das Trainerteam um Cheftrainer Rene Deffke, nebst Co-Trainer 

Peter Krawczyk und Nihat Türk werden dem Ballverein weiter in sportlicher Verantwor-

tung vorstehen und versuchen am Ende den Titel und den damit verbundenen Aufstieg in 

die Landesliga perfekt zu machen.

BV Bad Lippspringe rüstet sich für den Aufstiegskampf

Unsere 1. Mannschaft rüstet sich für den Aufstiegskampf. Mit Florian Hartschwager, Pa-
trick Grziwotz und Pedro Baya Lumbu Jipsy verstärken gleich drei neue Spieler das Team 
um Rene Deffke zur Winterpause. 
Florian Hartschwager geht seit Januar für die Kurstädter an den Ball. Der 26-jährige 
Linksfuß gilt als extrem Zweikampfstark und kommt von der Spvg Steinhagen zum BVL.
Patrick Grziwotz kommt vom Ligakonkurrenten SV Heide Paderborn und soll bei der 
Deffke-Elf das Mittelfeld beleben. 
Mit den drei Neuzugängen peilt die 1. Mannschaft den Aufstieg in die Landesliga an und 
zudem soll der Abstieg der Zweiten in die Kreisliga B verhindert werden. 
Verlassen hat den Verein Rokas Narusevicius, der jetzt für Suryoye Paderborn aktiv ist. 
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Hallensaison 2015

Bad Lippspringe holt Bronze

NEUJAHRS-CUP: SC Wiedenbrück besiegt im Finale den SC Verl mit 
6:4
 Der SC Wiedenbrück 2000 hat sich wie im Vorjahr den Sieg beim Neujahrs-Cup von 

Suryoye Paderborn gesichert. Im Sportzentrum am Maspernplatz setzte sich der Regio-

nalligist im Finalspiel mit 6:4 gegen den Klassenkonkurrenten SC Verl durch.

In einem spannenden Finale brachte der SCW dabei zunächst eine viermalige Führung 

nicht über die Zeit und musste deshalb in die fünfminütige Extrazeit. Dort sorgten Jeffrey 

Volkmer und Orkun Tosun mit ihren Treffern für die Entscheidung. Ein erfolgreiches 

Turnier spielte auch Bezirksligist BV Bad Lippspringe. Das an diesem Tag von Peter 

Krawczyk gecoachte Team setzte sich letztendlich im Spiel um Platz drei gegen den SC 

Peckeloh mit 5:4 nach Neunmeterschießen durch. In der Gruppenphase feierten die Bade-

städter auch Erfolge über die U23 des SC Paderborn und Oberligist FC Gütersloh.

Im Semifinale war der SC Verl beim 2:6 doch eine Nummer zu groß. So blieb es bei 

Bronze für den BVL. Auch im Neunmeterschießen gegen den SC Peckeloh war Torhüter 

Dominik Meyer der gefeierte Held, denn durch zwei gehaltene Neunmeter bescherte er 

seinem Team eine Prämie von 500 Euro. Nicht nur deshalb wurde der frühere Junio-

rentorwart von Borussia Dortmund als bester Torhüter ausgezeichnet. Und auch zwei 

Zweitplatzierte vom SC Verl freuten sich noch über persönliche Auszeichnungen. Robert 

Mainka wurde mit acht Treffern bester Torschütze und Hamadi Al Ghaddioui zum besten 

Spieler des Turniers gekürt.

© 2015 Neue Westfälische
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Vorschau

Beim SCV Neuenbeken kann man derzeit mehr als zufrieden sein. Der Aufsteiger aus der 

Kreisliga A ist mit Platz Fünf und starken 28 Punkten aus 15 Spielen der beste Aufsteiger 

der Liga. Nicht nur das, lediglich fünf Punkte bei zwei Spielen weniger auf dem Konto 

trennen sie von Platz Drei. Das hätten vor Beginn der Saison sicher nur die wenigsten 

vermutet. Bei solch erfreulichen Ergebnissen, ist es nicht verwunderlich, dass SC-Trainer 

Thomas Braun positiv auf die Hinrunde zurückblickt. 

„Wenn man die Hinserie als Aufsteiger trotz zweier Nachholspiele auf dem 5 Platz 

beendet, kann man glaube ich, mehr als zufrieden sein.“, resümiert Thomas Braun. Doch 

der Coach des SCV will noch mehr: „Wir wollen diese Position aufjedenfall festigen und 

können mit einem guten Start und den Nachholspielen in der Hinterhand noch weiter 

nach vorne kommen.“, lässt der ehrgeizige Trainer verlauten. Dennoch hat er auch einige 

Kleinigkeiten zu kritisieren: „Ärgerlicher sind lediglich die beiden völlig unnötigen Nie-

derlagen gegen Borchen und Rischenau.“ Solche Niederlagen zu vermeiden, wird eines 

der Ziele für die kommende Rückrunde sein. Das Highlight der Saison war für Braun 

eindeutig das Remis gegen Weser: „Weil es einfach ein hochintensives Spiel auf fußbal-

lerisch guten Niveau war.“, erklärt Braun. Aber auch an den Sieg im letzten Heimspiel 

gegen Brakel erinnert er sich gerne zurück: „Das war eine gute Sache.“

 Leider werden die Spieler Dennis Gerliz, Sebastian Peters und Jan Hölscher den Club zur 

Rückrunde verlassen. Bereits am 19. Januar startete die Elf von Braun dann wieder in die 

Vorbereitung, um sich ähnlich stark wie in der Hinrunde präsentieren zu können. Für ihn 

sind und waren die Favoriten für den Aufstieg SpVg Brakel und der BV Bad Lippspringe. 

So klar die Sache in Hinsicht auf die Meisterschaft für ihn ist, desto spannender wird es 

für Braun im Abstiegskampf: „Im Abstiegskampf wird es wohl bis zum Ende bei dem 

jetzigen Fünfkampf bleiben.“ Braun möchte sich auf diesem Weg auch zeitgleich bei den 

zahlreichen Zuschauern seiner Mannschaft bedanken: „Bedanken möchte ich mich noch-

mal ausdrücklich bei den Zuschauern, die uns sowohl bei Heim als auch Auswärtsspielen 

immer zahlreich unterstützen.“, freut er sich. Es bleibt also abzuwarten, was für den SCV 

Neuenbeken noch alles nach oben geht, Platz drei ist definitiv nicht unrealistisch. Über-

zeugt hat der Aufsteiger in dieser starken Bezirksliga bisher alle Mal.                                 

    

Quelle: Fubanews.org
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Tabellensituation zur Winterpause

Bisherige Spiele
Datum                 Begegnung                                                                      Ergebnis

17.08.2014  SCV Neuenbeken  :  BV Bad Lippspringe                               2:3
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Es ist schon seltsam: Platz vier, 33 Punkte auf der Habenseite nach 17 Partien und doch 

wäre mehr drin gewesen. Der FC BW Weser spielt in der Bezirksliga eine bockstarke Serie 

und rangiert nur sechs Punkte hinter den Spitzenteams aus Bad Lippspringe und der SpVg 

Brakel. Die Hustadt-Elf sah sich in den Spielen gegen diese Teams auf Augenhöhe: In Bad 

Lippspringe gewann der FC mit 5:0, kurz vor den Weihnachtstagen holten Goalgetter Vik-

tor Schmidt und Co. in Brakel einen Punkt. Coach Dennis Hustadt lässt Revue passieren:

„Mit der Hinserie müssen wir zufrieden sein. Wir haben eine intensive Zeit mit vielen 

emotionalen Erlebnissen, Höhen und Tiefen hinter uns.“ Wohlwissend ist er, dass einige 

schmerzhafte Momente, wie das Last-Minute-Gegentor in Neuenbeken oder die Heim-

niederlage gegen Erkeln nach 2:0-Führung, einer noch besseren Punkteausbeute im Weg 

stehen. 

Der FC hat sich als Top-Team etabliert und der Trainer will den positiven Trend in den 

kommenden Monaten bestätigen: „Wenn wir es schaffen, weiterhin defensiv so konstant 

zu spielen und eine der besten Defensivmannschaften zu bleiben, wäre das ein Rie-

senschritt für mein Team und langfristig wichtiger als ein bestimmter Tabellenplatz. In 

den letzten Jahren waren wir nicht für stabiles Defensivverhalten und wenig Gegentore 

bekannt.

Aufsteigen wird die SpVg Brakel oder BV Bad Lippspringe, wobei ich auf Letztere tippe, 

weil wir am letzten Spieltag gegen Brakel spielen.“ Um seine Mannschaft langfristig an 

der Spitze der Bezirksliga zu sehen, wünscht sich Hustadt einen Kunstrasenplatz. Ohne 

diesen sieht er seinen Verein, im Vergleich zu den Teams aus Bad Driburg, Brakel oder 

auch Neuenbeken, im Nachteil. 

Mit oder ohne Kunstrasenplatz: Der FC ist für die Rückserie gewappnet. Mit Fabian 

Bickmeier kehrt ein Spieler zu seinem Jugendverein zurück und soll die Qualität in der 

Defensive erhöhen. Bickmeier kommt aus Schönhagen . Mit Kai Pichatzek verlässt ein 

Offensivakteur die Kicker von der Weser und wechselt zum SV Drenke. In der Offensi-

ve ist der FC eine Macht: Das Duo Dittmer/Schmidt ist treffsicher und will auch 2015 

wirbeln. Viktor Schmidt hat mit 22 Buden einen enormen Anteil (über 50% aller FC-Tore) 

am Höhenflug der Mannen von der Weser. Ist er weiter so treffsicher könnte der FC Blau-

Weiß der lachende Dritte sein.

Quelle: Fubanews.org
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Tabellensituation zur Winterpause

Bisherige Spiele
Datum                 Begegnung                                                                     Ergebnis

24.08.2014  BV Bad Lippspringe : FC Blau-Weiß Weser                            0:5

04.05.2014  BV Bad Lippspringe : FC Blau-Weiß Weser                            3:0

27.10.2013  FC Blau-Weiß Weser : BV Bad Lippspringe                            1:5

Spielort:

Beverstadion

Bevertrift

37688 Beverungen 
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*Finanzierungsbeispiel enthält eine auf Kundenwunsch mitfinanzierte Restkredit/Kauf-
preisversicherung. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das repräsentative Bei-
spiel gemäß § 6a Abs. 3 PAngV dar. Bonität vorausgesetzt. Ein Finanzierungsangebot
der 1I für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Landstraße 91, 41460 Neuss, für
die das Autohaus Hillebrand als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden
die Darlehensvertragsunterlagen zusammenstellt.

*Finanzierungsbeispiel der Bank 1l für Privatkunden und Handel GmbH:
Barzahlungspreis: 21.990,- , Anzahlung: 60 Monate / Anzahlung 0,- ,
Nettodarlehensbetrag: 24.137,62 , Laufzeit: 60 Monate, 59 Monatsraten: 299,- ,
Schlussrate: 6.597,- , Gesamtbetrag: 25.020,25 , effektiver Jahreszins: 1,11 %,
Sollzinssatz (gebunden): 1,10 % p.a., Bearbeitungsgebühr: 0,00 

0,00  Anzahlung
effektiver Jahreszins 1,11%
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Viel schlechter hätte es für eine Mannschaft in der neuen Saison wohl nicht laufen kön-

nen, als es dem TuS Erkeln in der Bezirksliga widerfahren ist. Mit vier Niederlagen und 

null Punkten auf dem eigenen Konto sowie ohne ein einziges Tor geschossen zu haben, 

startete die Mannschaft von Erdogan Acar in die Saison. Doch die Mannschaft konnte 

sich aufraffen und zum Lohn für die harte Arbeit hat sie nun auf einem soliden siebten 

Tabellenplatz mit 26 Punkten überwintert. Gemeinsam mit Halbzeit: 

„Ich bin sehr zufrieden mit der Hinrunde, zumal wir nach vier Spielen null Punkte und 

null Tore hatten“, resümiert Acar. „Meine Mannschaft hat großen Charakter gezeigt“, 

lobt er zufrieden und glücklich seine Truppe. Aus diesem Grund ist es dem TuS Erkeln 

auch möglich gewesen, die Hinrunde doch noch auf einem „beachtlichen siebten Platz zu 

beenden.“ Damit der TuS sich nicht erneut im Tabellenkeller wiederfindet um am Ende 

womöglich auch noch um den Abstieg zittern muss, „ist es unser Ziel so schnell wie mög-

lich viele Punkte zu sammeln“, erklärt Acar. Vor allem bei der Trainingsbeteiligung sieht 

Acar noch Verbesserungsbedarf: „ Wir haben einen sehr kleinen Kader, deswegen haben 

wir auch sehr wenig Spieler beim Trainer gehabt. Das muss in der zweiten Halbserie bes-

ser werden!“, gibt er offen zu. Dennoch findet er auch lobende Worte: „Was wie gesagt 

gepasst hat, war der Charakter meiner Jungs. Es ist nicht einfach nach vier sieglosen Spie-

len einfach den Hebel umzudrehen. Jeder einzelne Spieler hat zum Erfolg beigetragen“, 

freut sich Acar.

Verstärkung wird die Elf von Acar durch Leo Zimmermann aus der eigenen Jugend, der 

sich im ersten Spiel gegen Brakel die Hand gebrochen hat und nun zur Rückrunde wieder 

parat ist: „Ich halte große Stücke von ihm und hoffe das er uns in der Viererkette verstär-

ken wird.“, lässt Acar verlauten. Auch Pascal Kunkel wird allem Anschein nach in der 

Rückrunde wieder mit von der Partie sein und die Offensive des TuS verstärken. Neben 

den Rückkehrern kann sich Acar über Kevin Köhler freuen. Köhler kommt aus Scherfede 

zum TuS Erkeln. Pascal Giefers hat Erkeln hingegen verlassen und nach Hembsen ge-

wechselt. Sonst wird sich an der Personalsituation beim TuS erst einmal nicht viel ändern. 

Vor allem an den desaströsen Saisonstart erinnert sich Acar nur allzu oft: „Das negative 

Highlight war der Start. Positiv hingegen war, dass wir den Hebel umgedreht haben 

und auf dem siebten Tabellenplatz stehen. Damit hätten vorher nicht viele gerechnet.“, 

verkündet Acar stolz. „Hut ab, Jungs“, lobt er noch einmal seine ganze Mannschaft. Um 

einen ähnlich schwachen Start wie in der Hinrunde zu vermeiden, startete der TuS bereits 

am 22. Januar in die Vorbereitung. 
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Sein Aufstiegsfavorit ist für ihn Brakel: „Ich finde auch, dass Brakel eine bessere Mann-

schaft ist als Bad Lippspringe.“ Der Abstiegskampf wird für ihn hingegen interessanter: 

„Es sieht danach aus das die 5 Mannschaften die jetzt unten stehen es unter sich aus-

machen werden, aber die Saison ist noch lang. Es gibt noch 17 Spiele und 51 Punkte zu 

verteilen, daher wäre es sehr früh sich festzulegen.“, erklärt er und legt sich nicht genau 

fest. Nun gilt es also die Form der letzten Spiele zu halten und in die Rückrunde bringen 

zu können, um sich im mittleren Tabellenfeld behaupten und den Abstiegskampf meiden 

zu können.

Tabellensituation zur Winterpause

Bisherige Spiele
Datum                 Begegnung                                                                  Ergebnis

31.08.2014  TuS Erkeln : BV Bad Lippspringe                                         0:6

09.03.2014  TuS Erkeln : BV Bad Lippspringe                                         1:1

08.09.2013  BV Bad Lippspringe : TuS Erkeln                                         3:2
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Das lief bisher anders als geplant für den ambitionierten Trainer Jörg Wenzel und seine 

Mannschaft. Der Aufsteiger aus der Kreisliga überwintert als Tabellenschlusslicht mit 

gerade einmal zehn Punkten aus 17 Spielen. Damit reiht sich der VfL in die Plätze der 

anderen beiden Aufsteiger Rischenau und Bad Driburg ein, die auf den beiden Plätzen vor 

dem SV sind. Ist die Konkurrenz für die Elf von Wenzel in der Bezirksliga 3 also doch 

noch eine Nummer zu groß, oder kann sich die Mannschaft in der Rückrunde noch einmal 

aufpäppeln und die Liga halten?
„Mit der Hinrunde sind wir überhaupt nicht zufrieden“, stellt Wenzel zu Beginn deutlich 
klar. Gerade zu Saisonbeginn hat der VfL Thüle gegen die direkten Konkurrenten aus 
Barntrup oder Upsprunge wichtige Punkte liegen lassen. „Wir hatten deutliche Defizite in 
allen Bereichen“, bringt es Wenzel auf den Punkt. „Der Unterschied zwischen der Kreis-
liga und der Bezirksliga ist größer als erwartet“, gesteht er weiter. Erst im zweiten Teil 
der Hinrunde konnte Thüle die ersten Zähler auf sein Konto bringen und ausgeglichener 
spielen. „Wir haben aus den Erfahrungen der ersten Woche gelernt und haben beharrlich 
daran gearbeitet, dass das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten wieder gewachsen ist“, 
erklärt Wenzel. „Wir wollen uns Schritt für Schritt verbessern und am Ende natürlich den 
Klassenerhalt schaffen“, formuliert Wenzel hoffnungsvoll. Dafür sei das Defensivver-
halten der gesamten Mannschaft gefragt. Das Offensivpotential hat die Mannschaft aus 
Thüle bereits das ein oder andere Mal unter Beweis gestellt, aber „auch diesbezüglich 
werden wir versuchen, uns zu steigern“, verspricht Wenzel.
Erfreulich ist da auch die Nachricht, dass sich die personelle Situation des VfL nicht 
verändern wird und die Mannschaft keinerlei Abgänge zu verkraften hat. In seinem Rück-
blick erinnert sich Wenzel vor allem an den ersten Sieg gegen Rischenau gerne zurück: 
„Da wir so lange darauf warten mussten, war unser erster Sieg im Spiel gegen Rischenau 
natürlich wie eine Befreiung für uns“, erinnert sich Wenzel glücklich.
Um die Rückrunde besser zu beginnen als die Hinrunde, begann die Vorbereitung des VfL 
bereits am 15. Januar. Als Meisterschaftsfavorit nennt er die Mannschaft aus Bad Lipp-
springe und Brakel: „Ich vermute es wird ein Zweikampf zwischen Bad Lippspringe und 
Brakel bleiben, bei dem sich am Ende Bad Lippspringe durchsetzt.“ Der Abstiegskampf 
ist da für ihn dann aber doch wesentlich offener und spannender: „Die letzten 5 der Ta-
belle sind sicher besonders gefährdet, ich glaube aber dass mehrere dieser Mannschaften 
eine gute Rückrunde spielen werden und deshalb auch noch weitere Teams in Gefahr 
geraten werden.“ So darf man abwarten, ob sich Thüle in der Rückrunde den Abstiegsbe-
reich verlassen kann oder aber sich am Ende bereits nach einer Saison die Bezirksliga 3 
verabschieden muss. 

Quelle: Fubanews.org
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Tabellensituation zur Winterpause

Bisherige Spiele
Datum                Begegnung                                                                     Ergebnis

07.09.2014  BV Bad Lippspringe : VfL Thüle                                            2:1

Spielort:

Sportplatz Thüle

Stangenweg

33154 Salzkotten
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ARCHITEKTURBÜRO

Wir wünschen allen Mannschaften 

des BVL viel Erfolg 

für die laufende Saison!
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ATELIER
architektur & wohnen

Parkallee 14

33175 Bad Lippspringe

Fon: 05252 - 940520
Email: akt.wkt@googlemail.com

Beratung
Planung

Ausführung
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Mit dem SV BW Benhausen steht in der Kreisliga A Nord vor dem ersten Spieltag der 
erste Absteiger schon fest.  Somit gibt es, wenn keine Paderborner Mannschaften aus der 
Bezirksliga absteigen, in dieser Staffel nur noch einen Absteiger. 

2. Mannschaft Kreisliga A

Tabelle
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UQ XKGN URCUU
OWUU UGKP#
Cwvqjcwu Dtqemogkgt IodJ
Dngkejuvt0 43
55397 Dcf Nkrrurtkpig
Vgnghqp 27474 1 8755
Hcz 27474 1 74945
qrgndtqemogkgtBv/qpnkpg0fg

UQ XKGN URCUU
OWUU UGKP#
Cwvqjcwu Dtqemogkgt IodJ
Dngkejuvt0 43
55397 Dcf Nkrrurtkpig
Vgnghqp 27474 1 8755
Hcz 27474 1 74945
qrgndtqemogkgtBv/qpnkpg0fg
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Tabelle

Dreite
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Nächste Spiele, Dreite, Kreisliga C
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Aus der Jugendabteilung

 Mit dem  Sparda-Bank-West-Cup für A-Junioren wurde eine erfolgreiche Turnierwoche 

beendet!

Seit dem 27.12.14 wurde wieder an insgesamt 5 Tagen der BVL-Hallencup in allen Al-

tersklassen ausgespielt, hinzu kamen 3 Vorrunden der Hallenkreismeisterschaften.

„Im Kreis Paderborn und nach meiner Kenntnis auch zumindest in Ostwestfalen ist eine 

Hallenturnierserie mit dieser Quantität und Qualität der Mannschaften einmalig!“, so 

BVL-Jugendobmann Frank Wibbeke. Insgesamt waren 99 Teams in Bad Lippspringe 

beim Hallencup zu Gast. 105 waren geplant, 6 glänzten aber leider durch Abwesen-

heit, was beim Veranstalter wie auch bei den teilnehmenden Vereinen immer wieder für 

Verärgerung sorgt. Dennoch konnten wir alle Absagen händeln und so letztlich qualita-

tiv hochwertige Turniere in allen Altersklassen anbieten. Die Halle war an allen Tagen 

voll besetzt, vor allem beim E1-, D-, C- und B-Jugend-Turnier war die Halle bis auf den 

letzten Platz voll besetzt! „Sportlich war es nochmal eine Qualitätssteigerung zum letzten 

Jahr, organisatorisch lief auch alles bestens, auch wenn wir den Cup nächstes Jahr vom 

zeitlichen Ablauf etwas umstruktieren wollen. Auch von den Teilnehmern gab es bis jetzt 

nur positive Kritik, lediglich die SR-Leistungen standen bei fast allen Turnieren bei vielen 

Teilnehmern zur Diskussion. Hier müssen wir mit dem Kreis-Schiedsrichterobmann 

sicherlich nochmal ein Gespräch führen“, so Wibbeke weiter.

Der BVL ist stolz darauf, den Cup in dieser Form zum zweiten Mal ausgetragen zu haben 

und bedankt sich bei allen teilnehmenden Mannschaften, bei allen Zuschauern, Spon-

soren, aber vor allem bei allen Helfern, ohne die so eine Mammutveranstaltung nicht 

machbar wäre!!!!

Hallencup wieder ein großer Erfolg
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Im Rahmen des Friedel-Uthe-Gedächtnis-Cups für G-Junioren  waren auch die Ehefrau 

unseres im Oktober verstorbenen  1. Vorsitzenden Friedel Uthe, Annegret Sandbothe und 

Sohn Ralf Uthe in der Halle anwesend. Sie übernahmen auch die Siegerehrung bei den 

Kleinsten. 

Nach der Siegerehrung überreichten die beiden der Jugendabteilung des BV Bad Lipp-

springe einen Scheck über 5000,00 €. Diese setzten sich aus vielen Spenden zusammen, 

die anstatt Kränze etc. zu Friedels Beerdigung geleistet wurden. Der Betrag wurde dann 

von Annegret Sandbothe und Ralf Uthe auf 5000,00 € aufgerundet.

Die Jugendabteilung des BVL bedankt sich herzlichst für diese Spende. Dieses Geld soll 

der Grundstock für den dringend benötigten Vereinsbulli sein. 

Foto: 2. Vorsitzende Karin Hildmann, Ralf Uthe, Annegret Sandbothe, stellvertr. Jugend-

obmann Frank Laufs.
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Hier nochmal eine Siegerübersicht:

F-Jugend:

1. SF DJK Mastbruch

2. Hombrucher SV

3. TuRa Elsen Fußball

4. SV Marienloh - Fußballabteilung

E2-Jugend:

1. Hombrucher SV

2. SV Lippstadt 08

3. FC Fortuna Schlangen

4. SuS Cappel

E1-Jugend:

1. SV Westfalia Rhynern

2. Hombrucher SV

3. SV Verl

4. SC Fortuna Köln

D-Jugend:

1. Hombrucher Sportverein 09/72

2. FC Iserlohn 46/49

3. SC Verl

4. SC Neheim e.V.

C-Jugend:

1. TSV Havelse U15 Regionalliga Nord 2014/2015

2. Jugendsport Wenau

3. Hombrucher SV 2000er

4. TBV Lemgo

B-Jugend:

1. SV Lippstadt 08

2. Sportclub Verl von 1924 e.V.

3. SV Rödinghausen

4. DSC Arminia Bielefeld

A-Jugend:

1. DSC Wanne-Eickel

2. SuS Kaiserau 1920 e.V.

3. SF DJK Mastbruch U19

4. VfB Fichte Bielefeld

Allen Siegern und Platzierten nochmal herzlichen 

Glückwunsch!
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Die E2-Jugend mit den Trainern Markus Laufs/Michael Willeke und Andreas Tebert ist 

neuer E2-Jugend-Kreishallenmeister und verteidigte somit den Titel, den letztes Jahr noch 

die heutige E1-Jugend um Kai Klüter und Heinrich Heuser gewannen.

In der Vorrunde tat man sich noch etwas schwer und qualifzierte sich als Gruppenzweiter 

nach 2 Siegen und 2 Remis erst im letzten Spiel für das Halbfinale.

Dort schlug man dann aber verdient und souverän den Delbrücker SC II, bevor man im 

Finale erneut auf den TSV Wewer II traf, die man im letzten Gruppenspiel mit 2:0 schlug. 

Es war ein Spiel auf Augenhöhe, unsere E2-Jugend konnte 2 Rückstände aufholen und 

so ging es mit einem 2:2 ins Neunmeterschiessen, wo es nach 5 Schützen 3:3 stand. Im 

KO-Schiessen wurden dann Nico Willeke und Constantin Laufs zu den Helden. Nico hielt 

den Neunmeter des Weweraners, Constantin verwandelte seinen sicher und so war die 

BVL-Truppe Kreishallenmeister!!!

Herzlichen Glückwunsch an Mannschaft und Trainerteam!

E2-Jugend ist erneut Kreishallenmeister
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C Jugend ist viertbeste Hallenmannschaft des Kreises Pader-
born!

Am Samstag 24.01. fand die Endrunde der Hallenkreismeisterschaften der C-Junioren 
in Salzkottten statt. Gespielt wurde mit einem Futsal und Futsal Light Regeln. Der BVL 
qualifzierte sich verdient für das Halbfinale und war damit bester Kreisligist bei den dies-
jährigen Hallenkreismeistershaften.
Im ersten Spielen gegen den SC Borchen lief zwar noch nicht alles rund, aber trotzdem 
war der 1:0-Sieg (Tor: Jan Neumann) ungefährdet. Im 2. Spiel ging es gegen Landesliga-
spitzenreiter SC Paderborn 07. Es war, auch wenn man es nicht glauben mag, ein Spiel 
auf Augenhöhe. Wir gingen durch Pascal Schäfers mit 1:0 in Führung, die der SCP in ein 
3:1 für die Paderborner verwandeln konnte, aber Joshua Kehne konnte uns wieder auf 3:2 
heranbringen. Erst in der letzten Minute markierte Paderborn das 4:2.
Im 3. Spiel gewannen wir durch ein Tor von Joshua Kehne verdient mit 1:0 gegen Bad 
Wünnenberg, da Bad Wünnenberg erst in der letzten Minute das erste Mal überhaupt auf 
unser Tor schoss.
Im 4. Spiel leisteten wir uns unseren üblichen Aussetzer und verloren verdient mit 0.2 
gegen den VfL Lichtenau. Dennoch war das Halbfinale erreicht.
Im Halbfinale gab es dann das Spiel gegen Landesligist und den späteren Turniersieger 
Delbrücker SC. Den 0:1-Rückstand in der 4. Minute glich Jan Neumann im Gegenzug 
aus. Danach hatten wir drei hundertprozentige Chancen zur Führung, die aber der ganz 
starke Delbrücker Torwart vereitelte und somit den DSC im Spiel hielt. In der 7. Minute 
markierten die Delbrücker dann das 2:1. Als dann 1 Minute vor Schluss das 1:3 fiel, war 
der Willen gebrochen und kurz vor Schluss fiel auch noch das 1:4. Das Ergebnis ent-
sprach aber in keinster Weise dem Spielverlauf.
Im abschließenden unwichtigstem Spiel eines Turniers um den 3. Platz war dann die Mo-
tiviation und Lust nach einem langen Turniern in einer sehr stickigen Halle völlig weg. 
Die Turnierleitung schlug vor, dass Spiel ausfallen zu lassen und durch ein Neunmeter-
schiessen zu ersetzen, was auch unsere Zustimmung gehabt hätte Mastbruch aber wollte 
spielen, so dass eine 0:3-Pleite notiert werden musste. Das „juckte aber keinen mehr“.
Fazit: Der BVL war bester Kreisligist der Hallenkreismeisterschaften und belegte den 4. 
Platz von 41 gestarteten Teams. 
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BVL - In-Team

Der BVL braucht Schiris

Heute geht unser Aufruf an all jene die sich dem Fußball verbunden fühlen und Spaß an 

diesem tollen Sport haben, ob Aktiver oder aber auch wenn du  nicht selber spielen kannst 

oder willst, melde dich bei uns um eine Karriere als Schiedsrichter zu starten. 

Es ist leider so, dass es heutzutage viel zu wenige Unparteiische gibt und sich immer we-

niger dazu bereit erklären sich in dieser Weise für den Fußball zur Verfügung zu stellen. 

Wir möchten, dass sich an dieser Situation etwas ändert und wenden uns hiermit an alle 

die Interesse haben im Fußball die Hauptrolle zu spielen. Denn ohne Schiri geht es nicht. 

Für die Ausrüstung die man als Schiri benötigt und die Kosten die bei der Ausbildung 

anfallen, um den steilen Weg in die Bundesliga anzutreten, kommt selbstverständlich der  

Verein auf.  Alles was Ihr mitbringen müsst ist die Bereitschaft etwas von Eurer Freizeit 

für den Fußball zu opfern.

Wer Interesse hat darf sich gerne bei uns melden, wir werden uns dann zusammensetzen 

und alles weitere gemeinsam besprechen.

Ansprechpartner sind alle Verantwortlichen des Vereins. 
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Richard Birne führt den BVL

In der Generalversammlung des BV Bad Lippspringe am 23.01.2015 wurde Richard Bir-
ne zum 1. Vorsitzenden des Vereins gewählt.
Eine harmonische Jahreshauptversammlung des BVL gab es am 23.01.2015 im Speiseate-
lier in Bad Lippspringe vor ca. 100 Mitgliedern. Nachdem die Jahreshauptversammlung 
durch die 2. Vorsitzende Karin Huppertz eröffnet wurde, stellten die Obleute ihre Berichte 
über den sportlichen Stand ihrer Mannschaften dar. 
Fussballobmann Paul Schröder lobte die 1. Mannschaft, den Herbstmeister der Bezirksli-
ga und betonte den Wunsch der Landesligazugehörigkeit nochmal. Ebenso mahnte er auch 
nochmal an, dass mit allen Mitteln die 2. Mannschaft in der Kreisliga A gehalten werden 
müsste und dieses nun mit Hilfe des grossen Kaders der 1. Mannschaft umgesetzt werden 
muss. Die 3. Mannschaft liege im guten Mittelfeld der Kreisliga C.
AH-Obmann Markus Laufs gab an, dass die Alten Herren in der letzten Saison ungeschla-
gen geblieben sind und die Mannschaftsfahrt ein voller Erfolg war.
Jugendobmann Frank Wibbeke erklärte noch einmal die Kooperation im A-Jugendbereich 
mit dem SV Heide Paderborn, betonte aber auch, dass es kurzfristiges Ziel ist, wieder eine 
A-Jugend zu stellen. Ansonsten ständen die Jugendmannschaften alle durchaus gut da, die 
A- bis C-Jugend spielen alle im Frühjahr in der Meisterrunde. Ziel sei es in den nächsten 
3 - 4 Jahren alle Mannschaften in die Bezirksliga zu bekommen. Er wies aber auch noch-
mal auf die Wichtigkeit der Zusammenarbeit zwischen Jugend- und Seniorenbereich hin.
Dann kam die Versammlung zu den Wahlen. Als 1. Vorsitzender wurde BVL-Urgestein 
Richard Birne für 1 Jahr gewählt. Als 2. Vorsitzender wurde Ulrich Striewe gewählt, 3. 
Vorsitzender wird Ralf Huppertz. Wieder gewählt wurden Wolfgang Peters (1. Geschäfts-
führer), Uta Blanke (2. Geschäftsführerin), Frank Laufs und Ralf Bruns (stellvertr. Ju-
gendobleute), Paul Schröder (Fussballobmann), Hermann Heggemann und Manfred Laufs 
(SR-Betreuer) und Jürgen Huppertz löst Anton Roxlau als Ehrenamtsbeauftrager ab. Die 
bisherige 2. Vorsitzende Karin Hildmann wechselt in den Aufsrichtsrat.

Geehrt wurden: 
40 Jahre Mitgliedschaft: 
Michael Graute, Konrad Kemper, Hermann Göbel, Claus Lohmüller, Clemens Tofall

25 Jahre Mitgliedschaft:
 Rudolf Broer, Matthias Hildmann

für besondere Verdienste um den BVL:
 Ralf Thiele, Ralf Bruns, Roland Lehmann, Frank Laufs, Reiner Fricke, Karin Hildmann, 
Wolfgang Peters.



Der Ehrenamtsbeauftragte des BVL, Anton Roxlau, wurde von 
der Mitgliederversammlung zum Ehrenmitglied ernannt

Seine Laudatio anlässlich der Verleihung der Ehrenmitgliedschaft schloss Clemens Tofall 
mit den Worten:
Bevor der Vorstand Dir Urkunde und Ehrenuhr überreicht meine letzten Worte. Ich darf 
mich im Namen des Vorstandes des BV Bad Lippspringe, und ich bin mir sicher, auch im 
Namen von Ihnen/Euch hier anwesenden und im Namen von Generationen von Spielern, 
Eltern und der ganzen schwarz und weißen BVL-Pracht bedanken, bedanken für alles 
was Du, lieber Anton, im und für den BVL getan hast. Und vor allem etwas, was auch in 
allen Ehen oder anderswo nur ganz selten vorkommt: Danke für 65 Jahre unabdingbare 
Treue und Liebe zum BV Bad Lippspringe
Anton Roxlau, Jahrgang 1936, von 13 Jahren, also trat im Alter von 13 Jahren, also 
Anfang des Jahres 1950, in den BVL ein. Damals natürlich noch nicht in einem seiner 
vielen Funktionen sondern er begann seine Karriere beim BVL als Jugendspieler. Ob er 
ein herausragender Spieler gewesen ist kann heute niemand mehr so recht beurkunden, 
aber das was ihm seine Trainer und Betreuer damals beigebracht haben, das hat im Laufe 
seines BVL-Lebens unzähligen Kindern, Schülern und Jugendlichen weitergegeben. Seit 
1957, so die Chronik des BVL, trainierte er Schülerteams und später auch die A und B 
Jugend des BV Bad Lippspringe. 

Der neu gewählte Vorstand von links: Ralf Huppertz, Elmar Wolfram, Ulrich Striewe, 

Richard Birne, Jürgen Huppertz, Paul Schröder, Frank Laufs, Wolfgang Peters, Ralf 

Bruns
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Ein überragender Erfolg von Anton Roxlau ist der historische Erfolg mit der A-Jugend im 
Jahre 1966. Unter seiner Leitung wurde das Team Westfalenpokalsieger. Ein Erfolg der 
nie wieder von einer Mannschaft des BVL’s erreicht wurde.
Neben und nach seiner Trainertätigkeit war Anton in vielen aktiven BVL-Jahren auch 
Schiedsrichter, Schriftführer, Kassierer, Geschäftsführer, Mitglied des Spielausschusses 
und Ehrenamtsbeauftragter im Verein. Zudem war er im Vorstand des Fußball- und 
Leichtathletik Verbandes im Kreis 26 Paderborn tätig.
Anton hat Meilensteine im BVL gesetzt und nicht nur bei der Jugend unvergessliche 
Dinge erreicht. Unter leidenschaftlicher Anstrengung führte er unzählige Schüler- und 
Jugendfahrten und Zeltlager durch. Fast Revolutionär das Stichwort „Internationale Ju-
gendfahrten“ also Jugendfahrten ins Ausland. Noch heute strahlen die damaligen Jugend-
lichen, heute gestandene oder auch schon leicht gealterte BVL’er, wenn die Worte Tirol, 
Stilfzer Joch und Seppl fallen. 
Überragend, wenn auch mittlerweile durch den BVL Hallencup abgelöst, das unter seiner 
Mitregie durchgeführte A-Jugend Weihnachtsturnier, das Massen von Spielern und Zu-
schauern in die Badestadt zog. Am 2. Weihnachtstag war es Pflicht und Vergnügen für die 
Badestädter in Dreifachhalle zu gehen und mit Ihren Jungs mitzufiebern.
Anton Roxlau war 7 Jahre Ehrenamtsbeauftragter des BVL und übergab im Rahmen der 
Mitgliederversammlung am 23.01.2015 dieses Amt an seinen Nachfolger Jürgen Hup-
pertz.
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< Fenster

< Haustüren

< Rollladen

< Sonnenschutz

< Garagentore

Schulze-Delitzsch-Weg 2 · 33175 Bad Lippspringe

Tel.: 0 52 52 - 9 35 72 90 · Fax: 0 52 52 - 9 35 72 91

E-Mail: info@meyer2000-gmbh.de · www.meyer200-gmbh.de

Der Spezialist für Herstellung, 

Lieferung und Montage.

Qualität der modernsten 

Kunststofftechnik

Wasserwelt
Saunaparadies auf 3 Etagen

Sole Spa - Salinarium
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Nachlese/Ergebnisse BVL II

16.09.12

SV Wewer – BVL II 0:3

Ausgerechne

• Moderne Floristik  
• Hochzeitsfloristik 
• Trauerfloristik 
• Grabgestaltung u. Dauergrabpflege 
• Fleuropservice   
•  Saisonale Beet- und  

Balkonpflanzen

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 8.30-18.00 
Sa.: 8.30-13.00 u. So.: 10.00-12.00
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Heizkostenabrechnung
Hermann  +  Dirk Heggemann

Mühlenflößstraße 31 · 33175 Bad Lippspringe

Tel. 0 52 52 - 933 783 · Fax 0 52 52 - 933 784

info@az-heizkosten.de · www.az-heizkostenabrechnung.de

Heizkostenverteiler · Wasser · Wärmemengenzähler · Heiz- und Nebenkostenabrechnung

A-Z Heizkostenabrechnung bietet

Ihnen Produkte und Dienstleistungen

für die WÄRME- und WASSERVERBRAUCHS-Erfassung an:

 ·  Einfühler − Zweifühler

 ·  Monatsfunk − M-Bus-Funk

A-Z
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IMMER LECKER, IMMER FRISCH !!!

WWW.TRAUTELS.DE

Am Vorderflöß 42

33175 Bad Lippspringe

Inhaber Gerd Trautmann

Telefon: 0173 - 90 94 914

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr 

Wochenende & Feiertage geschlossen!


